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Die Gerichtsferien
In einigen Tagen beginnen abermals die Gerichtsferiendie vom 8 Juli bis zum 15 September dauern Mit

einigem Sorgen ſehen kaufmänniſche und gewerbliche Kreiſe
regelmäßig dem Beginn dieſer Ferien entgegen denn ſie
ringen einen erheblichen Theil der Rechtspflege zum Still
ſtand und verzögern monatelang die Entſcheidung einer
Menge Civilprozeſſe Mit Rückſicht auf die Nachtheile die
vor allem dem geſchäftlichen Leben aus der Ein
richtung Gerichtsferien erwachſen iſt in kauf
männiſchen Kreiſen gegenwärtig eine Bewegung im Gange
welche eine Aenderung der geltenden Beſtimmungen
erſtrebt Die Vereinigung der Handelskammern des
niederrheiniſch weſtfäliſchen Induſtrie gebiets
hat wie wir meldeten vor einiger Zeit eine Eingabe an den
deichskanzler gerichtet in welcher die Beſeitigung der

Gerichtsferien vder wenigſtens ihre erhebliche Verkürzung
efordert wird Dieſer Tage hat die oberbayriſcheden dels und Gewerbekam mer beſchloſſen ſich der
ingabe der rheiniſch weſtfäliſchen Handelskammern an
uſchließen Sie hat ſich gleichzeitig dahin ausgeſprochen
aß die Gerichtsferien mit den heutigen a er

nicht mehr vereinbar wären Für das Erholungsbedürfniß
der Richter müſſe auf andere Weiſe geſorgt werden

Wir wiſchen der Bewegung vollen Erfolg Denn es
kann nicht verkannt werden daß die Gerichtsferien für das

W geſchäftliche und bürgerliche Erwerbsleben ſchwere
achtheile im Gefolge haben Die Ausführungen der Ein

gabe der erwähnten Handelskammern an den Reichskanzler
müſſen daher als durchaus zutreffend bezeichnet werden
So wenig das heutige Wirthſchaftsleben eine Unterbrechung
des Verkehrs und der induſtriellen Betriebe zu ertragen
vermöchte ſo wenig kann es als zeitgemäß angeſehen werden

daß während zweier Monate im Jahre eine
Unterbrechung der Rechtspflege eintritt die ebenſo
zwecklos wie unbegründet iſt und für weite Kreiſe der Be
theiligten auch trotz der im Gerichtsverfaſſungsgeſetz vor
geſehenen Ausnahmen unerträglich bleibt Es liegt auf der
Hand daß durch den Ausſchluß der Waarenklagen von
den Ferienſachen den Gewerbetreibenden mancherlei Verluſte
erwachſen wenn z B gegen einen We des Gläubigers
während der Ferien erlaſſenen Zahlungsbefehl der Schuldner
Widerſpruch erhebt ſo daß nun der Gläubiger ſeinerſeits
Klage anzuſtrengen gezwungen iſt Da hierfür der Termin
aber erſt nach Ablauf der Ferien anberaumt werden
kann findet inzwiſchen der böswillige Schuldner Zeit und

e ſich durch Umziehen nach einem dem Gläubiger
unbekannten Orte oder durch Beiſeiteſchaffung pfändbarer
Gegenſtände der Erfüllung ſeiner Verpflichtungen zu ent
85 während ein Arreſtbefehl in ſolchen Fällen nur
chwer zu erwirken iſt Für weit ſchlimmer als dieſe un
mittelbaren Schädigungen müſſen aber die durch die Unter
brechung der Rechtspflege entſtehenden Verſchleppungen
erachtet werden welche ſich von den den Parteien erwachſenden
Verlegenheiten der verſchiedenſten Art abgeſehen von den
ſchwerwiegendſten Folgen erweiſen können Es iſt eine
ſowohl von Richtern als auch von Anwälten rückhaltlos
zugeſtandene Thatſache daß infolge der Gerichtsferien nicht
nur die Erledigung ſchwebender und die Einleitung neuer
Prozeßangelegenheiten um die Ferienzeit hingehalten werden
ſondern daß die damit eintretende Verzögerung in der Regel
noch weit in vielen Fällen ſogar 25 Monate
eeeeeerroee
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Fünfte Ausſtellung der Berliner Sezeſſion
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Noch nicht allzulange iſt es her daß die Tageskritik einen
Max Liebermann gar reichlich mit jenem ungemein
wohlfeilen Hohn bedacht hat den ſich das Ungewöhnliche
von den Säuglingen der Gewohnheit nun einmal gefallen
laſſen muß und ſich auch ruhig gefallen laſſen kann Lieber
mann war der Pyreicus der Rhyparograph des
19 Jahrhunderts und iſt als ſolcher ſogar in die Kunſt
geſchichte gekommen d h in ein bekanntes dreibändiges

unſtgeſchichtsbuch Was war da vom Schaupöbel zu
erwarten Kaum etwas anderes als jene vergeſſene kunſt
W Streitſchrift Karl Guſſow und der Naturalismus
u Deutſchland mit der vor kaum vier Jahren der r

Dr K Poar dem unwiderſtehlichen Drange nachgab ſich zun r e e e rgeſeßt daß wohl von ſeinen Amſterdamer e
auch jener Münchener Kritikus nicht mehr witzeln würde

Warum für dieſes Bild i w egeW W er rung h ge
rwahr iſt e flWären die Mädchen i ſo ſener Pflege

Vor dieſem wunderbaren von Licht und Leben erfülltenBilde durfte ein Max Bernſtein in einem Bericht über
die Münchener internationale Kunſtausſtellung 1883 noch
ſchnell fertig ſein mit dem Worte Krankhaft thöricht und
unnatürlich wie all dieſe Phyſiognomien iſt die ganze
Kanſtrichtung welche die wahre Schönheit nicht mehr in der
ſchönen n ſondern nur in der häßl chen Wahrheit
Und zuletzt in der Häßlichkeit allein ſieht Ach es iſt noch
ganz anders geſchimpft worden dem Maler Max Lieber
ann aber hat s nichts geſchadet Nachdem er im Jahre

1881 ſchon in 2 mit der goldenen Medaille ausgezeichnet
Und in den Eercle der XV gewählt worden war erhielt

Berliner Ausſtellung die

darüber hinaus wirkt Dies iſt auch ſehr wohl erklärlich
da bei der zu einer beſtimmten Zeit ſtattfindenden Einſtellung
eines großen Theiles der gerichtlichen Thätigkeit ſich natur
gemäß eine Anhäufung von Sachen vollziehen muß deren
Bewältigung ſchon dadurch erſchwert wird da nach der
Ferienpauſe die mit der Bearbeitung der Akten betrautendichter ſich zunächſt wieder in jeden einzelnen Fall hinein

denken müſſen was namentlich bei verwickelten Prozeſſen
erfahrungsgemäß längere Zeit in Anſpruch nimmt Daß
darunter Handel und Gewerbe am meiſten zu leiden haben
bedarf keiner eingehenden Auseinanderſetzung Es genügt
der Hinweis darauf wie oft von der Entſcheidung einer
Rechtsfrage weitgreifende Dispoſitionen innerhalb des ge
ſchäftlichen Betriebes abhängen und wie 85 die Geſtaltung
oder unter Umſtänden der Abbruch geſchäftlicher Ver
bindungen durch den früheren oder ſpäteren Austrag

ich zu klärender Meinungsverſchiedenheiten beeinflußt
werden

Die Juſtizverwaltung beſchäftigt ſich en mit
der Frage wie die Verſchleppung der Prozeſſe zu verhüten
ſei Vielleicht e ſie ob nicht die Gerichtsferien zum
Theil an dem Uebel ſchuld ſind Jedenfalls wird das
Geſuch der niederrheiniſch weſtfäliſchen Handelskammern um
Streichung des Titels 17 über die Gerichtsferien aus dem
Lehae a in gewerblichen Kreiſen allenthalben
lebhafte Unterſtützung finden und wir hoffen auch unte
den Juriſten mannigfachem Beifall begegnen v

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnagchrichten

Kaiſer Wilhelm ſoll nach einer
Birmingham Poſt in naher Zeit König Eduard einen

Beſuch abſtatten um ihn perſönlich zu ſeiner Wiederherſtellung
zu beglückwünſchen Der Kaiſer werde nicht nach London
kommen ſondern mit König Eduard auf ſeiner Yacht

ſt uzfahrt vielleicht in der Nähe von Helgoland zufammen
reffen

Der Kronprinz fiel bei einer in Bonndurch Sturz des Pferdes aus ſeinem agen blieb aber
unverletzt Dazu wird aus Bonn weiter berichtet Auf der
Koblenzer Straße kam das Pferd des vom Kronprinzen gelenkten
Dogcarts auf dem Pflaſter plötzlich zu Fall Jnfolge des ſtarken
Stoßes den das Gefährt dadurch erhielt ſtürzte der Kronprinz
hinaus Er blieb jedoch unverletzt und war imſtande mit
ſeinem Begleiter Herrn v Stülpnagel der fich im Wagen
feſtgehalten hatte den Weg zu Fuß fortzuſetzen Der Wagen

leicht beſchädigt nach der kronprinzlichen Villa geſchafft
werden

Meldung der

Die Ausfuhrbeſtrebnngen des deutſchen Eiſengewerbes
Wie nothwendig und ſegensreich das Vorhandenſein günſtiger

Han delsbeziehungen zum Auslande in Zeiten des
Niederganges auf dem heimiſchen Markte iſt zeigt deutlich
wieder ein Aufſatz in Nr 16 der Eſſener berg und hütten
männiſchen Wochenſchrift Glück auf, dem wir folgendes ent
nehmen

Das plötzliche Abfallen des einheimiſchen Eiſenverbrauches
im Sommer des Jahres 1900 hat die Eiſen Jnduſtrie in einer
um ſo gefährlicheren Lage getroffen als die vorhergegangene
Noth um Material die Preiſe zu einer übertriebenen Höhe
geſchraubt hatte Außerdem waren die Abſchlüſſe durchweg
auf ſehr geraume Zeit gemacht und bei den ſtark fallenden
Preiſen die Käufer nun vielfach nicht mehr in der Lage ihren
Abnahmeverpflichtungen nachzukommen Aus dieſer ſchwierigenLage konnte wenn die Veſchäftigung halbwegs aufrecht er

halten werden ſollte nur durch eine verſtärkte Aus

e roße goldene Medaille und wurde
Akademieprofeſſor in Berlin ja zwei Schöpfungen Lieber
mann s Flachsſcheuer in Laren und Gänſerupferinnen

nen Ehrenplätze in der Nationalgalerie erhalten Nun
chweigen vor Liebermann ſchen Werken wenigſtens Spott

und Fopn und Kritik und Publikum bemühen ſich dem
Profeſſor gegenüber die elementarſten Anſtandsvorſchriften
nicht ganz zu vergeſſen Welch eine Gloriole doch aus
ſtrahlt von einer großen Medaille Am Golde d doch
alles Max Liebermann s Poſition in den erſten Reihen
deutſcher Künſtler iſt geſichert ſein beſtimmender Einfluß
auf die Entwicklung der modernen Malerei iſt zu deutlich
um Liebermann nicht als bedeutenden Erneuerer anerkennen
zu müſſen Liebermann wird endlich als Hauptrepräſentant
einer für die deutſche Malerei nothwendigen heilſamen
Richtung verſtanden und als ſolcher bereits ein fertiger
geren Geſammtbegriff Für ſein ganzes bisheriges
ebenswerk gilt Zola s Wort Das Kunſtwerk iſt ein

Stück Natur das durch ein Temperament geſehn iſt
Liebermann s Kunſt iſt der Ausdruck einer ſtarken trotz
verſchiedener Einflüſſe unabhängigen Perſönlichkeit und wirdals ſolcher 3 von der Geſchihie im Zuſammenhange mit

den künſtleriſchen Zeitſtrösmungen die dieſe Perſönlichkeit
bedingten gewürdigt werden Als überzeugter Naturaliſt
iſt Liebermann in ſeinen maleriſchen Darſtellungen des
Lebens ſtets dem Anekdotiſchen jeder n Pointegefliſſentlich aus dem Wege gegangen ihm iſt der rein
maleriſche Eindruck des Zuſtändlichen genug ihn in
des glücklichen Augenblickes Flüchtigkeit mit den lebendigen
Reizen des Schwimmens und Schwebens der Natur dem
Vagen das dem Leben eigenthümlich feſtzuhalten iſt Lieber
mann s Streben in dem er unſer Hauptvertreter für das
impreſſioniſtiſche Stimmungsbild geworden iſt An ihm hat
er eigenſinnig feſtgehalten und iſt darum auch als aus
geſpröchene Perſönlichkeit der weiteren Entwicklung der
modernen Malerei nicht Se t Durfte ſomit auch Lieber
mann s künſtleriſcher Entwicklungsgang ſchon als ab

S 1397 für ſein Altmännerhaus in Amſterdam in der

fuhr ein Ausweg gefunden werden der um ſo nothwendiger
war als die Eiſen Jnduſtrie noch beträchtliche Abnahme
verpflichtungen in Kohle Koks und Erzen hatte denen ſie
ihrerſeits gerecht werden mußte Jn welchem Umfange dieſe
verſtärkte Ausfuhr ins Werk geſetzt wurde zeigt die nach
folgende Zuſammenſtellung ein ehe Erträgniß hat dieſelbe
natürlich nicht haben können ſie mußte ſogar vielfach unter
Selbſtkoſten ausgeführt werden

Deutſche Eiſenausfuhr in Tonnen

19 1901Jns geſammte 1,547,000 2,346,000davon ganz und halbfertige Waaren 1,356,000 2,042,000
darunter z B Rohſtahl und Halbzeug 68,000 232,000
Stabeiſen und Fagoneiſen 3388,000 672,000
leche 175,000 264,000Drahterzeugniſſe 220,000 306,000
Was die Erzeugungsbilanz angeht ſo ergiebt die

letztjährige Ausfuhr auf Roheiſen umgerechnet 8,027,000 Tonnen
38,9 Proz der Erzeugung des Jahres von 7,786,000

Tonnen während das Jahr 1900 mit 1,999,000 Tonnen nur
23,9 Proz der damaligen Erzeugung zur Ausfuhr gebracht
hat Es liegt hier alſo eine Verſchiebüng um 1,028,000 Tonnen
in der Richtung der Entlaſtung der beimiſchen Rohelſen
vorräthe vor

Die oben gegebenen Ziffern erhalten eine noch größere Be
man die der ausländiſchen Eiſenausfuhr damit

ergleicht
Engliſche Eiſenausfuhr in Tonnen

1990 190Jnsgeſammt 3,540,000 900,000Davon ganz und halbfertige Waare 2,019,000 1,975,000
Belgiſche Eiſenausſuhr in Tonnen

645000 661,000
avon ganz und halbfertige Waare 591 000 615,000

Eiſenausfuhr der Vereinigten Staten v A
Jnsgeſannnt 1,155,000 703,000Davon ganz und halbfertige Waare 8321,000 608,000

Während alſo die engliſche und amerikaniſche Ausfuhr zurück
ging die belgiſche nur unweſentlich ſtieg iſt die deutſche um
reichlich 50 Proz gewachſen Und nun male man ſich ein
mal das Bild aus wenn nicht die auf den Caprivi ſchen
Handelsverträgen beruhenden Auslandsbeziehungen dieſe Er
leichterung geſtattet hätten Aber möchten die Exportgegner
einwenden welchen Nutzen hatte die Volkswirthſchaft wenn
beim Export nichts verdient ja theilweiſe ſogar Geld zugeſetzt
wurde Den großen Nutzen daß die Lager geräumt wurden
und der Betrieb fortgeſetzt werden konnte Anderufalls wären
weitere hunderttauſende von Arbeitern brotlos ge
worden nnd unter dem Drucke der Rieſenbeſtände wäre eine
Geſundung des Eiſenmarktes auf eine Reihe von Jahren hin
unmöglich geweſen Die beſtehenden Handelsverträge haben alſo
die Wirkung der Kriſis beträchtlich mildern können Sicherheit
über ihren Fortbeſtand iſt das beſte Mittel auf allen Theilen
des deutſchen Wirthſchaſtslebens zu überwinden

Politiſches

Jm Anſchluß an die Rede des Staatsſekretärs Grafen
v Poſadowskh in der Zolltarifkommiſſton daß die von der
Kommiſſion in erſter Leſung genehmigten Gerb materialien
zölle unannehmbar ſeien weil n ch inzwiſchen vorgenomme t
Berechnungen die Lederinduſtrie dieſe Sätze nicht vertragen
könne ſchreiben die Berl Pol Nachr

Wie wir hören haben dieſe Berechnungen denn auch in
der Kommiſſion einen Umſchwung der Anſchauungen
hervorgerufen Es ſind Verhandlungen auf dieſem Gebiete
im Gange und es darf als ſicher angeſehen werden daß die
Beſchlüſſe der erſten Leſung über die Gerbmaterialien

noch erwartet werden bietet er auf der diesjährigen
Sezeſſionsausſtellung doch noch etwas Neues mit einem
Gemälde in dem auch Liebermann der Nurmaler dem
8 nach inhaltlicher Vertiefung zu folgen ſcheint Das

ild heißt Simſon und Delila und ſtellt dar wie Delila
dem kraftlos vor ihr aufs Lager geſunkenen Simſon das
Haupthaar abgeſchnitten hat das ſie triumphirend den
Philiſtern entgegenhält Schon Ende der ſiebziger Jahre
hat Liebermann einmal einen bibliſchen Stoff behandelt in
dem Bilde Der zwölfjährige Jeſus im Tempel, das an
energiſcher R neerur den ſchon vielen zu ſtarken
Realismus der bekannten Menzel ſchen Lithographie
noch weit hinter ſich ließ So wenig wie dieſes Bild ent
ſpricht auch das Gemälde Simſon und Delila der all
emeinen Vorſtellung wegen der Brutalität des Menſch
ichen Allzumenſchlichen Der Vorgang iſt zurückgeführtauf das bloß Seruelle Schlaff haben ſich des nackten

Rieſen braune Glieder gelöſt der Starke liegt müde auf
dem Lager mit dem Kopfe auf des falſchen Weibes Schoße
das ſich als Siegerin emporreckt voller Verachtung ſich ab
wendend von dem Unterlegenen Dabei iſt dieſe Teufelin
Delila nicht einmal von verlockender Schönheit Hget iſt
ihr Leib ſcharf ihr demimondänes Geſicht
Aber wie ausdrucksvoll iſt i energiſche Aufwärts
bewegung im Gegenſatz zu dem ſchweren Körper des ſchlaff
ingegoſſenen Mannes Faſt im rechten Winkel über

chneiden ſich die Horizontale und die in ſteiler Flucht auf
ſtrebende Linie der maleriſchen Gruppe Der nach unten
und der nach oben geſtreckte Arm des Weibes bilden eine
Gerade die ſich unter des Mannes geknicktem Arme und
ſeinem mit dem Geſicht aufliegenden Haupte bis zum
Fuße fortſetzt Das andere Bein Delila s iſt frei und
etwas angezöogen Der Oberſchenkel liegt horizontal der
Unterſchenkel in der dem Oberkörper und den Armen
entgegengeſetzten ſteilen Richtung die bei dem Zurück
werfen des in Profil geſehenen Kopfes von dem aus
magerem Halſe ſtark hervortretenden Kopfnicker wieder auf

geſchloſſen hetrachtet und eine Ueberraſchung von ihm kaum
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genommen wird ach dieſer Bewegung ſoll Liebermann



e eine einſchneidende Abänderung in der zweiten
eſung erfahren werden 7
Wir berichteten ſchon daß Regierungspräſident v Waldow

in Königsberg zum Direktor im Miniſterium des Jnnern
als Nachfolger des Herrn Peters auserſehen ſei Die Ueber
zengung daß durch dieſe Ernennung die re aktionäre Richtung
des Miniſters v Hammerſtein aufs neue dokumentirt würde
gewinnt an Boden wenn man einige Daten aus der bisherigen
Thätigkeit des Herrn v Waldow betrachtet wie ſie die Freiſ
Ztg zuſammenſtellt Bekanntlich hat Regierungspräſident von
Waldow in den Königsberger Beſtätigungsfragen die
im Februar 1901 im Abgeordnetenhauſe zu ausführlichen Ver
handlungen Veranlaſſung gaben eine hervorragende Rolle ge
ſpielt Er war es der die Nichtbeſtätig ung herbeiführte
der Wahl des Dr Dullo des Direktors des Statiſtiſchen
Bureaus von Königsberg zum beſoldeten Mitglied des Magi
ſtrats daſelbſt Herr v Waldow war es auch der am 23 Juli
1900 dem freiſinnigen Abg Krieger in ſeiner Eigenſchaft
als Direktor der ſtädtiſchen Beleuchtungsanſtalten und Eleltri
citätswerke der Stadt Königsberg ſein Verhalten gegen
die Agrarier zum Vorwurf machte Herr v Waldow
forderte vom Abg Krieger daß er ſich in der Bekämpfung der
Agrarier mehr Reſerve auferlegen müſſe Die Agrarier
hätten hiernach alle Urſache die Ernennung des Herrn von
Waldow zum Miniſterialdirektor angeſichts der demnächſt be
vorſtehenden Neuwahlen zum Landtag und Reichstag mit
Genugthuung zu begrüßen Für uns wäre dieſe Ernennung
aber ein erneuter Beweis von den ſchwankenden Verhalten des
Miniſteriums des Grafen Bülow

Wie ſchon gimeldet hat der Bund der Landwirthe
im Reichstagswahlkreiſe des verſtorbenen Dr Lieber nun doch
in Herrn Brand Netzbach einen Sonderkandidaten dem
Centrum gegenübergeſtellt Während der frühere Kandidat
des Bundes Herr v Graberg bei ſeinem Rücktritt von der
Kandidatur dem Bunde die Unterſtützung des Centrums empfahl
ſind die Agrarier anderer Meinung geworden zur großen Be
trübniß der Centrumsmänner die den Einbruch in das eigenſte
Wahlgebiet ihrers ehemaligen Führers nicht verſchmerzen können
Grollend läßt ſich die Germania vernehmen

Dieſe Nachricht von der Aufſtellung der Kandidatur Brand
Nebbach kann uns nicht mehr überraſchen Bekanntlich haben
ſowohl Herr v Graberg als auch die Reiniſche Volksſſimme
dem Bunde der Landwirthe nahegelegt die Kandidatur des
Herrn Dr Dahlem zu unterſtühen da dieſelben die Ueber
zeugung gewonnen hatten daß der Centrumskandidat den
agrariſchen Beſtrebungen der chriſtlichen Bauernvereine am
nächſten ſtehe Die Dtſch Tagesztg hat dieſes Erſuchen
von den beiden ihr befreundeten Stellen zunächſt in aus
reichender Weiſe zurückgewieſen wobei aber zugleich in einer
nicht mißzuverſtehenden Weiſe die Mitglieder des Bundes der
Landwirthe darauf hingewieſen wurden was ſie ihrer

Würde ſchuldig ſeien Nun folgt darauf ſeitens der
Leitung des Bundes der Landwirthe wohl nicht ohne Ein
vernehmen mit dem Berliner Generalkommando deſſelben die
Abweiſung in brüsker Form durch Aufſtellung einer
Sonderkandidatur obwohl dieſelbe vollſtändig ausſichtslos
iſt Aber ſie richtet ſich gegen das Cent rum und damit
bleibt der Bund der Landwirthe ſeinen Tendenzen wie ſeiner
Vergangenheit treu Werden den katholiſchen Land
wirthen die bisher mit dem Bunde der Landwirthe ge
liebäungelt haben nicht endlich die Augen auf
gehen

Hoffentlich werden nicht nur den katholiſchen Bauern ſondern
den Bauern überhaupt endlich die Augen aufgehen über den
erhofften Nutzen aus ihrer Verbindung mit dem Großgrund

beſitz Dem Centrum iſt es allerdings nur um ſeine Macht
erhaltung weniger um den Vortheil des kleineren Landwirths
zu thun

Eine der erſten Aufgaben welche der Bundesrath nach
Wiederaufnahme ſeiner Sitzungen nach der Sommervertagung
zu erfüllen hat wird im Prüfen und event Gutheißen der
Ausführungs Beſtimmungen zum Branntwein
Steuergeſetz beſtehen Dieſe werden zur Zeit im Reichs
ſchatamt ausgearbeitet Es iſt mehrfach aufgefallen daß das

zranntweinſtenergeſetz ſelbſt noch nicht publizirt worden iſt
Daran ſind aber nur äußere nicht ſchwer ins Gewicht fallende
Umſtände ſchuld

Volkswirthſchaftliches
Das Verbot des Getreideterminhandels hat ſich

wie dem ſoeben ausgegebenen Bericht der Aelteſten der Berliner
Kaufmannſchaft über das Jahr 1901 zu entnehmen iſt in jenem
Jahr wieder für das ganze Getreidegeſchäft in ſchädlichſter
Weiſe geltend gemacht

Nach den Angaben der amtlichen Maiſtatiſtik mußte ſo heißtes in dem Bericht ß ß

Tonnen Welzen und Millionen Tonnen Roggen gerechnetwerden Hierdurch ben ſich die Berliner Sbre veran
laßt große Mengen Getreide vom Auslande zu kaufen zumal
da die Produzenten durch dieſe Statiſtik ebenfalls irregeführt
mit ihrem Angebot zurückhlelten ſo daß inländiſcher Weizen
und Roggen an unſerem Markte ſritwei überhaupt fehlte
Als dann im September ſich die Zahlen der Maiſtatiſtik
durch die weiteren amtlichen Ermitielungen als arg
übertrieben erwieſen waren die gekauften Getreide
mengen um ſo ſchwerer zu vertreiben weil bei dem
e ne nen wirthſchaftlichen Niedergange und der Verſteifung der Geldmärkte der Abſatz wodte Bei den

verſchlechterten Lohnverhältniſſen wurde
der Brotkonſum ſtark eingeſchränkt und Erſatz nament
lich in Kartoffeln geſucht wie ja auch der Halliſche
Handelskammer Bericht ausdrücklich feſtſtellte Die Red deren
Ernte noch nie dageweſene Erträge lieſerte nämlich 48,687,261
Tonnen gegen 401 Millionen Tonnen im Jahre 1900 und
382 Millionen im Jahre 1899 Außerdem erwies es ſich daß
die thatſächliche Roggenernte namentlich in ſolchen Gegenden
die wie die Thüringiſchen Lande die Provinz und
das Königreich Sachſen regelmäßige ſtarke Abnehmer
des Berliner r alle Vorausſetzungen übertraf
Unter dieſen Verhältniſſen machte ſich der Mangel eines
börſenmäßigen Terminhandels am Berliner Platze doppelt
fühlbar Die Preisgeſtaltung wurde überwiegend von den
amerikaniſchen Börſen beherrſcht die den größten
Vortheil von der Unterdrückung unſeres Handels d
das Terminverbot haben und in richtiger Erkenntni
ihrer Bedeutung für die weitgehendſte Verbreitung
ihrer Notirungen im ganzen Deutſchen Reiche Sorge
tragen Es kann wohl behauptet werden daß bei uns
kein größerer Getreideabſchluß zuſtande kommt ohne daß die
amerikaniſche Tendenz dabei mitwirkt Schon jetzt rüſten ſich
die klugen Amerikaner das Territorium auch in Oeſterreich
zu gewinnen und intereſſant iſt es zu beobachten in welcherWeſſe neben den bekannten Terminmärkten in Newyork und

Chicago auch an großen Provinzialmärkten wie St Louis
Toledo Duluth u a der Terminhandel ſich ausbreitet

Die Erkenntniß von der Schädlichkeit vieler Beſtimmungen
unſerer Börſengefetzgebung durchdringt immer weitere auch
agrariſche Kreiſe Von der Reichsregierung iſt wie die Bresl
Ztg erinnert die volks wirthſchaftliche Nothwendigkeit des Ge
treidelieferungshandels wiederholt betont nud im Anſchluß hieran
eine Geſetzreform vorgeſchlagen worden welche die Lieferungs
geſchäfte wenigſtens für diejenigen Kreiſe rechtlich unzweifelhaft
ſicherſtellen ſoll die ihrem Berufe nach zu ſolchen Geſchäften
Veranlaſſung haben

Ueber die mangelhafte Verſorgung mit Fleiſch
durch die deutſche Landwirthſchaft ſchreibt ein Jahresbericht der
oberbayeriſchen Handels und Gewerbekammer die Jnnung
der Metzgermeiſter in München

Unſere ſchon ſeit Jahrzehnten aufgeſtellte Behauptung daß
die heimiſche Land wirthſchaft das Land nicht mit dem
nöthigen Schlachtvieh erſter Qualität hauptſächlich Ochſen
verſorgen kann hat ſich auch im Berichtsjahr als richtig er
wieſen Die Jnnung weiſt das durch die Verzehrungsſtatiſtik
für 1901 nach Es muß auch an dieſer Stelle betont werden
daß ſpeziell unſer Gewerbe und mit ihm das große fleiſch
konſumirende Publikum am allerſchärſſten von den
landwirthſchaftlichen Forderungen hinſichtlich der Zoll
erhöh ung betroffen wird Als unabwendbare Folge müßte
für gute Qualitäten Ochſenfleiſch unbedingt eine erhebliche
Preisſteigerung eintreten Als weitere Folge würden die
Schlachtviehmärkte mit gerin geren Qualitälen Viehes noch
mehr betrieben werden und ſonach dem fleiſchkonſumirenden
Publikum geringere Qualität Fleiſch zu den jetzt beſtehenden
oder noch höheren Preiſen verabreicht werden

Bekanntlich ſind die Grenzen gegen Oeſterreich für die Einfuhr
von Schweinen geſperrt
Metzgerinnung

Als eine große Kalamität erwies ſich die im vergangenen
Jahre eingetretene Schweinenoth Für die Stadt München
allein haben wir einen Minderzutrieb von 40,572
Stück zu verzeichnen Jnfolgedeſſen war Schweinefleiſch im
ganzen abgelaufenen Geſchäftsjahre ſo hoch im Preiſe daß es
dem Minderbemittelten ſchwer fiel ſolches zu kaufen

Wie dem Fleiſch wird es dem noch nothwendigeren Lebensmittel
dem Brot ergehen wenn der Plan der Agrarier auf Ein
führung hoher Zölle nicht durchkreuzt wird

Einen Aufwand von faſt 177 Millionen Mark hat das ge
ſammte Fernſprechnetz im Reichs Telegraphengebiet nach der
im Reichspoſtamt aufgeſtellten r bis zum An
fang April d J verurſacht Bis zum Ende des Rechnungs
jahres 1900 alſo bis zum 31 März 1901 waren 15387 Mill
Mark ausgegeben worden und zwar 118 Mill für Stadt
Fernſprecheinrichtungen faſt 34 Mill für Verbindungsanlagen
und über Mill für das flache Land Unter Stadt Fernſprechein

mit einem Ausfall von 1 Millionen richtungen werden bekanntlich auch Vermittlungseinrichtungen in

m Janfangs ſein Bild benannt haben Man kann ihm alſo
doch wieder eher ein maleriſches als ein ſtoffliches Haupt
motiv zu Grunde legen und die Darſtellung des beſtimmten
bibliſchen Vorwurfs aus einer rein maleriſchen Anregung
entwickeln Um das Emporrecken der weiblichen Geſtalt
noch über die Darſtellbarkeit zu ſteigern hob der Künſtler
die Bewegung durch den Gegenſatz des ſchwer daliegenden
männlichen Körpers Dadurch gewann er in der Gegenüber
ſtellung des zarten roſigen und des derben gelblich braunen

leiſchtons zugleich einen koloriſtiſchen Kontraſt von ſtarker
zirkung Das dunkle Haupthaar in des Weibes empor

geſtreckter Rechten laſſe man doch getroſt als eine aus der
eben der beiden Figuren nun einmal traditionell

ſich wie von ſelbſt ergebende Motivirung ver entſchiedenen
Bewegung t zu äußerlicher und nebenſächlicher Natur
um den Vorzügen des Vildes gegenüber als Merkmal
eines allzu ſchroffen Widerſpruchs zwiſchen Form und JnhaltAusſchlag gebend ins Gewicht zu len

Allerdings liegt das an den Haaren dies
mal ſehr nahe weil eben das Weib durch ſein Aktribut als
Delila bezeichnet wird und demnach für den ſchlummernden
Rieſen kein anderer Name r bleibt als Simſon Mag
Liebermann auch nicht vom Mythos ausgegangen ſein er
mußte wie wir geſehen haben auf ihn kommen DerMythos aber n den eine alte Wahrheit des Menſchen

lebens poetiſch verklärt und in Typen der alltäglichen Wirk
lichkeit enthoben wird verlangt nun einmal in der bildenden
Kunſt eine ſeinem Charakter entſprechende Wiedergabe
Dieſem Verlangen nun wird Liebermann nicht gerecht weil
ſeine Jndividualität das nicht erlaubt Die aber läßt ſchon
die Annahme zu daß der Künſtler überhaupt z nicht vom
Mythos ausgegängen iſt wofür auch noch die erſt nach
trägliche Bezeichnung der Gruppe als Simſon und Delila
ſprechen würde Am wenigſten entſpricht der Vorſtellung
die wir uns von den ibliſchen Geſtalten machen
und machen müſſen der liche Theil der keinen An
ſpruch erheben kann auf den Vorzug die ſchönere Hälftezü ſein Wie wir im e r dem er
menſchen Herakles nur eine le geſellen können die

en

den Bezwinger des nemeiſchen Löwen durch eine Fülle
weiblicher Reize drei Jahre lang unter den königlichen
Pantoffel bekam ſo verbinden wir auch mit der Stärke des
Heros Simſon heroiſche Schönheit der Delila Liebermann
aber hat uns nur ein mageres Berliner Modell eine flotte
Aktſtudie in kühner temperamentvoller Bewegung gemalt
das eben wollte er auch Laſſen wir darum doch einmal
Delila Delila ſein machen wir uns frei von unſerer Vor
ſtellung und betrachten wir Liebermann s Gemälde an ſich
als Gemälde Liebermann s Da müſſen wir die geſchloſſene
Kompoſition der Gruppe bewundern die um ſo beſſer iſt
je weniger komponirt das Bild erſcheint Jn energiſchen
Farbenſtrichen ſind die Körper hingeſetzt mit der Ur
ſprünglichkeit einer ſicheren Skizze Simſon s Arme ein Stück
ſeines Rückens und der Oberſchenkel des linken Beines und
Delila s Körper ſind in einer ſtrichelnden Technik gehalten wo
bei der Pinſel faſt gehandhabt iſt wie der Pa an Von
dem dunkeln Hintergrunde eines impreſſioniſtiſch an
edeuteten Vorhangs heben ſich die auf weißem Vbliſter
agerten Geſtalten ab Auch die hereinſchleichenden Philiſter

ſind links nur ſchwach angedeutet Alles Beiwerk iſt ver
mieden daß ſich die ganze Aufmerkſamkeit auf die
Gruppe konzentriren kann kann der Vorgang
nicht dargeſtellt werden aber auch kaum erſchöpfender und
in ſeiner Art überzeugender Das Bild hat ſo viele
maleriſche Vorzüge daß es als bedeutendes Kunſtwerk
W muß wenn es als Hiſtoriengemälde im üblichen

inne auch nicht genügt ir müſſen um ein Wort
Zola s zu citiren Liebermann Beifall zollen weil er
ar geſchaffen hat wir müſſen ihn von neuem bewundern
weil er es auch mit dieſem Vilde gewagt hat individuell zu
ſchaffen weil er es nicht nur in den Worten des Katalog
vorwortes ſondern in künſtleriſcher That gewagt hat das
Neue zu 8 en ſelbſt auf die Gefahr hin ſich geirrt zu
haben Daß mir übrigens doch der alte Liebermann in
den beiden noch von ihm ausgeſtellten Gemälden Alt
uns in Leyden nnd Am Meer beſſer gefällt als

r Neue will ich nicht verhehlent gigt verpey Hans Marſhall

Da berichtet nun die Münchener

den kleinen und kleinſten Landorten verſtanden Jm Rechnungsiahr
1901/2 kamen ſomit nach vorläufiger Aufſtellung 23 Mill M
hinzu davon 2 Mill für nene Stadteinrichtungen 8 für den
Ausbau beſtehender und Herſtellung neuer Verbindungsanlagen
12 für die Erweiterung beſtehender Stadteinrichtungen und
1 Mill Mark für das flache Land Stadt Fernſprecheinrichtungen gab es zu Anfang des Jahres an 2024 Orten
mit 289,943 Sprechſtellen und 515,650 km Leitungen im
Betrieb Von dieſen Sprechſtellen gingen 2,205,966 tägliche
Geſpräche aus im Jahre alſo etwa 804 Millionen Die größten
Stadtfernſprecheinrichtungen haben Berlin mit 51,561 403,000
mal wurde dort täglich geſprochen Hamburg mit 20,823
Frankfurt a M mit 9271 Dresden mit 8914 Leipzig mit 8725
und Köln mit 7484 Sprechſtellen

Kirche und Schule
Neite Zuſtände ſind auf einer Jnſpektlonsreiſe die in

voriger Woche Oberregierungsrath v Schroetter aus Frank
furt g O an der Spitze einer Kommiſſion durch die Neu
mark unternahm enthüllt worden Nun ſoll endlich mit den
ſogenannten Brühl ſchen Schulpaläſten in dem Theile
der Mark Brandenburg aufgeräumt werden Zur Jlluſtration
dort noch vorkommender Verhältniſſe diene der Bericht über die

Schule in dem kleinen Orte Schwarzſee Dort beſteht kein
eigenes Schulhaus ſondern das Schulzimmer befindet ſich im
Gaſthofe und die Lehrerwohnung eine Viertelſtunde davon
entfernt in einem anderen Hauſe des Gaſtwirths Dem
Lehrer ſtehen eine Stube Kammer und Käche zur Verfügung
deren bauliche Beſchaffenheit ſehr ſchlecht iſt Bewohubar iſt
eigentlich nur die Kammer deren Thürritzen im Winter mit
Strohlwulſten verſtopft werden mußten Die Stube iſt in
hohem Grade feucht und für den Bewohner ungeſund Der
Ofen der beide Räume heizen ſoll entwickelt ungeheuer viel
Rauch der den Lehrer eines Tages dem Erſtickungstode
nahe gebracht hat

Verwaltung und Flechtspffege
Während die Eiſenbahnſekretärſtellen des heſſiſchen

Stellenantheils nach dem Etatsentwurfe für 1903 um 80 ver
mehrt werden ſo daß die heſſiſchen Anwärter Diätare I Kl
die erſt 1897 als Civilſupernumerare eingetreten ſind in kurzer
Zeit zur etatsmäßigen Anſtellung gelangen ſind die Anſtellungs
ausſichten der preußiſchen Bureaudiätare I Klaſſe nach wie
vor gleich traurig Dieſe Diätare ſind bereits ſeit 1891 im
Staatseiſenbahndienſte thätig und trotz dieſer elfjährigen

Wartezeit können ſie im Lebensalter von 33 bis 35 Jahren
infolge Wettbewerbs von 500 Betriebsſekretären auch in Zukunſt
mit ihrer etatsmäßigen Anſtellung nicht rechnen wenn nicht wie
billig auch der preußiſche Stellenantheil vermehrt wird

Das Verbot der Verſammlung in welcher Graf
Pückler ſprechen wollte wird ſogar von der Poſt für un
geſetzlich erklärt Jm Jahre 1897 wurde dem Landtage eine
Novelle zum Vereinsrecht vorgelegt in der den Behörden die
Befugniß zu Präventivmaßregeln verliehen werden ſollte Die
Vorlage wurde abgelehnt und nicht wieder eingebracht Hieraus
folgert die Poſt als zweifellos daß der Polizeipräſident ſeine
Verfügung auf Beſtimmungen eines Geſetzes gegründet hat das
im vorliegenden Falle nicht anwendbar iſt Ein ſachlicher von
der Perſon des Grafen Pückler abſehender Verſuch einer Ver
theidigung des Verbotes iſt in der Berliner Preſſe bis jetzt
nicht unternommen worden

Dem Arbeiter darf von ſeinem Lohne nichts
gekürzt werden auch wenn er durch ſelbſt verſchuldete
fehlerhafte Arbeit ſeinem Arbeitgeber Schaden zugefügt
hat Dieſe Auffaſſung hatte bisher eine Reihe von Gewerbe
gerichten Wie man uns aus Gera ſchreibt hat nunmehr das
dortige Gewerbegericht deſſen Arbeitnehmerbeiſitzer
ſämmtlich Sozialdemokraten ſind eine andere Stellung in
dieſer Frage eingenommen Eine dortige Weberin die gegen
eine Webereifirma wegen Rückgewähr eines wegen fehlerhaft ge
lieferter Waare erfolgten Lohnabzuges klagte wurde vom
Gewerbegericht abgewieſen nachdem ihr der Nachweis miß
glückt war daß die Fehler in der Waare ohne ihr Zuthun ent
ſtanden ſeien Das Gewerbegericht führte in der Begründung
des Urtheils aus daß die Klägerin für den entſtandenen
Schaden haftbar ſeti weil es ſelbſtverſtändlich ſei daß der
Arbeitgeber dem Arbeitnehmer den feſtgeſetzten Lohn nur
gewähre wenn dieſer ſeine Pflicht erfülle Von einer ſolchen
Pflichterfüllung könne aber keine Rede mehr ſein wenn wie in
dem vorliegenden Falle feſtgeſtellt werde daß die fehlerhafte
Arbeit auf eine Nachläſſigkeit des Arbeitnehmers zurück
zuführen ſei

Wie wir bereits geſtern telegraphiſch mittheilten ſind von
der Leipziger Strafkammer der Herausgeber Diederichs und der
Ueberſetzer Löwenfeld der Tolſtoi ſchen Schrift Antwort
an den Synod von der Anklage wegen Gottesläſterung
freigeſprochen worden Die Beſchlagnahme der Broſchüre
wurde aufgehoben Dieſer Ausgang des Aufſehen erregenden
r iſt mit Freuden zu begrüßen zumal das Gericht nur
kurze Zeit zu dem freiſprechenden Urtheil gebrauchte Jn Rußland
iſt die Schrift nicht verboten Es wäre kein günſtiges Zeichen
unſerer augeblich ſo hochſtehenden Kultur geweſen wenn die
Verbreiter der Schrift in Deutſchland beſtraft worden wären
Die Leipziger Staatsanwaltſchaft hätte aber für das deutſche
Anſehen im Ausland beſſer geſorgt wenn ſie dieſe Anklage nicht
erhoben hätte

Jn den nächſten Tagen darf der Veröffentlichung der kaiſer
lichen Verordnung wegen Jnkrafttretens der noch nicht geltenden
Beſtimmungen des Fleiſchſchaugeſetzes zum 1 April 1903
entgegengeſehen werden

Juſtizminiſter Schönſtedt iſt in Eſſen eingetroffen um
Stellung zu den Differenzen zwiſchen dem Juſtizfiskus und
der Stadt Eſſen zu nehmen betreffs des Terrains für das ge
plante neue Juſtizgebände

Parlamentartſches
Ob dem Reichstag im Laufe ſeines nächſten Sitzungs

abſchnittes der Entwurf eines Privatverſicherungsrechts
zugehen wird wird weſentlich davon abhängen ob die Seſſion
auch daun noch länger dauert wenn der Zolltarif nicht
zuſtande kommt Jm Reichsjuſtizamt kann die Fertigſtellung
des Entwurfes bis im September oder Oktober erwartet werden
Dann geht er noch an die Bundesregierungen Jm Frühjahr
alſo könnte er im Reichstag vorgelegt werden wenn dieſer wie
geſagt dann noch beiſammen iſt Die Hauptſchwierjgkeit der
geſetzgeberiſchen Ausgeſtaltung beſteht in dieſem Falle darin
einen Ausgleich zu finden zwiſchen den Wünſchen der Ver
ſicherungsnehmer welche einen weitgehenden geſetzlichen Schutz
von dem Verſicherungsvertrag erwarten und den Bedenken der
VerſicherungsGeſellſchaſten welche ſich um deswillen gegen ein
zu tiefes Eingreifen der Geſetzgebung in ihre Dispoſitionen
richten weil dann angeblich die ausländiſche Konkurreyz einen
Vorſprung gewinnt

Jn der württembergiſchen Kammer der Standes
herren wurde dieſer Tage über eine Note des Staatsminiſterium
berichtet die den ſchriftlichen Verkehr des Staatsminiſteriu
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mit den Landſtänden und den Verkehr beider Kammern unter
einander bezüglich des Wegfalls der Schlnßformel e
achtungsvoll betrifft Nach der Allg Ztg ereignete ſich da
bei ein intereſſanter Zwiſchenfall Fürſt LöwenſteinWertheim
Frendenberg überraſchte das Haus durch ſeine Erklärung daß
er dem Wegfall der Schlußformel Hochachtungsvoll nicht zu
ſtimmen werde Erzogen in den Formen der guten Geſellſchaft
wünſche er daß die in der guten Geſellſchaft übliche höfliche
Form auch gewahrt werde weil ſonſt die Gefahr beſtehe in
einen knotigen Stil ſie hineinzutragen Keiner der Genoſſen
des Jürſten erhob ſich aber um das Hochachtungsvoll zu
retten

AM A a gc ccc

Koloniales
e Nach den Mittheilungen der Deutſchen Kolonialgefellſchaftwirft Oberforſtrath Probſt die Frage auf warum im Kolonial

dienſt neben der großen Zahl von Militärs und Jnuriſten bis
jetzt ſo wenige Forſt männ er verwendet ſind während geradeje Forſtmänner in der Art und im Umfang ihrer Studien eine
ganz ausgezeichnete Vorſchule genießen für den Dienſt in unſeren
Kolonien in welchen ja die Erziehung und Verwerthung von
Nu anzen die erſte Rolle ſpielt Von den Forſtkandidaten
wird ſtets Militärtüchtigkeit und in der Regel auch militäriſche
Dienſtleiſtung alſo auch ein beſonderes Maß körperlicher Kraftund a gefordert Außerdem werden in den höheren
Zorſdienſtyrüſingen mindeſtens encyklopädiſche Kenntniſſe des

Staatsrechts Privat und Strafrechts ſowie des Civil und
Strafprozeſſes verlangt Junge Forſtmänner werden daher im
Kolonialdienſt ihren militäriſchen und juriſtiſchen Kollegen nicht
nachſtehen Was ihnen aber einen weſentlichen Vorzug ver
leiht das ſind ihre ſpeziellen Kenntniſſe in der BotanikMineralogle und Zoelone Chemie und w in der Anzucht
und Pflege von Holzpflanzen ferner in Mathematik Wegbau
und Vermeſſungskunde

Verſammlungen und Kongreſſe
Die diesjährige Hauptverſammlung des Deutſchen Apo
e rveretns findet am 27 und 28 Auguſt in Koblenz

att

Ausland
Die Reiſe des Königs von Jtalien

Wie der Magdeb Ztg berichtet wird iſt das Ceremoniell
für den Empfang des Königs von Jtalien in Peters
burg daſſelbe wie beim jüngſten Empfange Loubet s Das
Programm lantet Sonntag Galatafel in Peterhof Montag
Veſuch des Petersburger Rathhaufes Dienstag Truppenſchau bei
Krasnojeſelo Mittwoch Abſchiedstafel zu Ehren des Zaren an
Bord des italieniſchen Panzerſchiffes Carlo Alberto im Hafen
von Kronſtadt

Was die ruſſiſche Regierung zum Landesverrath
des Oberſten Grimm berichtet

Jn Rußland dürfen die Zeitungen dank der ſtrengen Preß
cenſur nur das veröffentlichen was der Regierung nützlich und
genehm erſcheint Unter dieſem Geſichtspunkt gewinnen neue
Veröffentlichungen Petersburger Blätter über das Schlußverhör
des Landesverräthers Oberſt Grimm beſonderes Jntereſſe Die
Blätter theilen nämlich folgendes mit

Die Anklage beſchuldigte Grimm an zwei fremde Mächte
und zwar an Deutſchland undOeſterreich geheime Mobil
machungs und Feſtungspläne fowie den Ueberſichtsplan über
die Konzentration der ruſſiſchen Truppen an der Linie Bug
Narew für den Fall eines Angriffs ſeitens Deutſchlands ver
rathen zu haben Als erſchwerender Umſtand galt das Moment
daß er um recht viel Bezahlung zu erhalten auch noch Pläne
gefälſcht und verkauft habe Grimm ſoll ein umfaſſendes Ge
ſtändniß abgelegt und erklärt haben daß er zu dem Verrath
durch einen höheren deutſchen Generalſtabs
offizier deſſen Bekanntſchaft er in Wiesbaden ge
macht habe verleitet worden ſei Er habe bevor
er ſeine Jnformationen heransgab ein Angeld von
10,000 Mark erhalten und nach Ablieferung der erſten
beiden Pläne eine weitere Summe von 50,000 Mark Jm
Laufe von drei Jahren habe er ſo mehr als 300,000
Rubel bekommen aber das meiſte hiervon wieder im
Spiel verſchlendert oder zur Bezahlung alter Schulden ver
wendet Wie bekannt iſt das Urtheil über Oberſt Grimm
bereits geſprochen Es lautet auf Entfernung von ſeinem
militäriſchen Range und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte
12jähriger Zwangsarbeit auf der Jnſel Sachalin und nach
Abbüßung dieſer Strafe auf lebenslängliche Verbannung nach
Sibirien Rußland ſoll eine Summe von 14 Millionen Rubel
für die Anlage neuer Befeſtigungen und für den Ban einer
dritten Brücke über die Weichſel bei Warſchau welche durch
die Annahme neuer Mobilmachungspläne nothwendig wird
ansgeworfen haben

Man wird ſich erinnern daß ſeinerzeit die Nachricht Deutſch
land ſei an dem Grimm ſchen Handel betheiligt energiſch
dementirt iſt Was veranlaßt nun aber die ruſſiſche Regieruug
zuzulaſſen daß jetzt unter den Mächten Deutſchland die Haupt W
rolle bei den landesverrätheriſchen Manipulationen Grimm s
zugeſchoben wird Das iſt ein augenfälliges Symptom für die
Stimmung die anſcheinend zur Zeit an der Newa gegenüber
dem deutſchen Nachbarſtaat herrſcht

Die Spuren des Krieges
Nachdem die Freude über den Friedensſchluß in Südafrika

verrauſcht erkennt man in London mit Beſorgniß die Ver
wahrloſung die der Krieg unter der Bevölkerung nament
lich der großen Städte angerichtet hat Ueber die Zuſtände in
Prätoria wird dem Daily Expreß telegraphirt Obwohl die
Trunkenheit in der Abnahme begriffen iſt und das Rowdythum
etwas weniger wild auftritt ſo erregen doch Verbrechen und
Gewaltthaten große Furcht Die Frage der Arbeitsloſen
wird immer ernſter und die Armuth wächſt Viele Kanadier
und Auſtralier wünſchen zurückzukehren aber es fehlt an Gelegen
heiten und die Leute ſind ſehr enttänuſcht
Und noch in anderer Weiſe ſtellen ſich Sorgen ein Nach

einer Meldung des Reuter ſchen Bureaus aus Johannes
burg verurſacht der gegenwärtige Stand der Frage der Ein
geborenenarbeit große Schwierigkeit Die Vereinigung
der eingeborenen Arbeiter iſt zur Zeit außer ſtande mehr zu
thun als ſich mit dem monatlichen Ausfall an Arbeitskräften
nach Möglichkeit abzufinden Das Arbeiterangebot nimmt nicht
zu und das Geſchäft kann ſich nicht recht entwickeln Dieſe
Schwierigkeit kann vielleicht zeitweilig dadurch gelöſt werden
daß man den Eingeborenen höhere Löhne für Stückarbeit
zahlt und an Stelle der Eingeborenenarbeit minderwerthige
Arbeit von Weißen treten läßt welche gerade gegenwärtig den
Markt überſchwemmt und denſelben in kurzer Zeit völlig an
ſich reißen dürſte Ein anderer Ausweg beſteht in der Be
ſchäftigung ansländiſcher Arbeiter jedoch iſt die Neigung vor
handen dieſe Maßregel zu vermeiden welche nur als letztes
Hilfsmittel angeſehen wird

Die ſtändige engliſche Garmiſon
welche in Südafrika verbleiben wird ſoll 50,000 Mann der
verſchiedenſten Waffengaktungen umfaſſen ferner ſoll durch alle

Mittel die Anſiedelung von Reſerviſien und ver
abſchiedeten Soldaten in den annektirten Gebieten gefördert
werden damit falls die Nothwendigkeit es erheiſche ſofort eine
allgemeine Mobilmachung erfolgen könne

OeſterreichUngarn
Die ſchwierige Aufgabe eines de utſch tſchechiſchen Aus

aleiches an der ſich die Regierung ſchon ſo manchen Zahn
ausgebiſſen ſoll wieder in Angriff genommen werden Jn der
erſten Hälfte des September ſoll nach einem Wiener Telegramm
der Köln Ztg in Prag gleichzeitig mit einer Nachtagung des
böhmiſchen Landtags der Verſtändigungsverſuch zwiſchen den
Deulſchen und den Tſchechen wieder aufgenommen werden und
zwar in der Weiſe daß von der Regierung beſtimmte Punkte
aus dem Bündel nationaler Fragen r und den
Deutſchen wie den Tſchechen zur Bekanntgabe ihrer darauf be
ſagten Wünſche vorgelegt werden Auf Grund der beider
eitigen Aeußerungen würde die Regierung ſodann entſprechende

Vorlagen ausarbeiten und jene Angelegenheiten die einer
geſetzlichen Regelung nicht bedürfen im eigenen ne
ordnen Der Sigatsvoranſchlag für 1908 der in dem Miniſterium
bereits ausgearbeitet iſt nimmt namentlich im Unterrichtsbudget
bereits Rückſicht auf die mit den Parteien gepflogenen Verhand
lungen

Frankreich
Dem neuen Miniſterium wird berelts eine Kriſe in

nahe Ausſicht geſtellt Es ſcheine zweifellos daß innerhalb des
Miniſteriums eine ſcharfe Meinungsverſchiedenheit herrſcht die
während der Ferien eine Kriſe herbeiführen wird Der
Marineminiſter Pelletan kündigt offen die Abſicht zurück
zutreten an ſalls Rouvier ſich der Einſührung der progreſſiven
Einkommenſteuer widerſetzt

Bulagnrien
Jn Rückſicht auf die ſehr ungünſtige Finauzlage will die bul

gariſche Negierung einen Verſuch mit einer theilweiſen Ab
rüſtung machen Der Kriegsminiſter unterbreitete der So
branje eine Vorlage wodurch probeweiſe auf drei Jahre das
jährliche Rekrutenkontingent anf 13,180 Mann für die Jnfanterie
und 5000 Mann für die übrigen Wafſen feſtgeſtellt wird Die
Nichteingeſtellten zahlen eine Miklitärſteuer in Höhe von
40 Fres Bisher wurden alle Ausgehobenen eingeſtellt Für
den 7 September werden je fünf Altersklaſſen der Diviſionen
von Philippopel Slivno und Ruſtſchuk zu 30tägigen
Uebungen einberufen

Provinzialnachrichten
a Vom Brocken 9 Juli Vom Wetter Die Witterung

auf dem Brockengipfel iſt ſeit etwa acht Tagen einer unauf
hörlichen Veränderung faſt von Tag zu Tag unterworfen Nach
einem klaren und ſommerlich warmen Tage zog vorgeſtern gegen
Abend wieder dickes Gewölt von Nordweſten und Weſten herauf
das noch vor Mitternacht den Brocken wieder in dichten Nebel
hüllte Zwar hob ſich dieſes Gewölk geſtern vormittag über den
Brockengſpfel doch nur um nach ſechs Stunden von neuem ſich
herabzuſenken So verhüllt nunmehr ſeit 24 Stunden wieder
ohne jede Unterbrechung dichter Nebel die Brockenkuppe be
gleitet ſeit geſtern abend von Regen und ſtürmiſchem Weſtwind

Halberftadt 8 Juli Harzverein für Geſchichte und
Alterthumskunde Die Theilnehmer an der 35 Haupt
verſammlung des Harzvereins unternahmen geſtern nachmittag
einen Spaziergang nach der Klus Abends fand im Stadt
park eine geſellige Verſammlung ſtatt Heute früh 8 Uhr würde
im Stadtpark die Hauptverſammlung eröffnet Nach Be
grüßungen und Erſtattung des Vereinsberichts durch den erſten
Vereinsſchriftführer Archivrath Dr Jacobs Wernigerode und des
Kaſſenberichts über das Jahr 1901 durch den Vereinsſchatz
meiſter Buchhändler Huch aus Quedlinburg wurde zum nächſt
jährigen Verſammlungsort Nordhauſen gewählt Sodann hielten
Vorträge Stadtbaurath Schmidt über die Halberſtädter Fach
werksbauten und ihre Entwicklung und Profeſſor Dr Eckerlin
über die gutsherrlich bäuerlichen Verhältniſſe im Fürſtenthum
Halberſtadt in den letzten Jahrhunderten Nach Schluß der
Hauptverſammlung und nach einer Frühſtückspauſe wurde ein
Gang durch die Stadt unternommen und bei dieſem das Rath
haus der Dom die Liebfrauenkirche das Gleimhans und die
Sammlungen des Naturwiſſenſchaftlichen Vereins beſichtigt
Von 2 Uhr fand ein Feſteſſen im Stadtpark ſtatt an das ſich
ein Spaziergang um die Stadt ſchloß Abends vereinigten ſich
die Feſtgäſte bei Konzert im Stadtparkgarten

Seehauſen i Altm 9 Juli Ein gefährliches Thlier

ittein be wobei Bretzeln und Vratwürſtezie v al urd die Vertheilung
der Gregorins Gaben wieder hanſe vorgenommen und
zwar erhielten die ſtädtiſchen Subalternbegmten je 6 Bretzeln
2 Bratwürſte mit Semmeln und laſche Wein Polizei
ſergeanten Schutzleute c je 4 Bretzeln 2 Bratwürſte und zwei
Liter Bier ie Direkloren der hieſigen Schulen und die
Magiſtratsräthe bekamen je 12 Gretzeln Die an den ſtädti
ſchen Knabenſchulen angeſtellten Lehrer erhielten je 6 Bretzeln
die Lehrer und Lehrerinnen an den Mädchenſchulen außerdem
noch 5 Semmeln Auch die r bekommen2 Bretzeln und 1 Liter Bier Die Schuüllinder erhielten je nach
der Klaſſe 2 bis 6 Bretzeln die oberen Klaſſen außerdem noch
ein Quantum Wein außerdem jeder den ſog Gregorius
Botzen jetzt 20 Pf Auf dieſe Weiſe wurden diesmal circa
6000 Bretzeln 160 Liter Wein und 567 M an Gregorins
Batzen vertheilt Nachmittags 2 Uhr fand der übliche Feſtzug
der Schulkinder durch die Straßen ſtatt voran ſchritt ein Knabe
mit einer ehe es der immerfort das Publikum mit oben
gedachtem Verslein aufmuntert Auf dem Anger finden dann
Spiele ſtatt in einem Trinkzelte giebt es für die mit Einlaß
karlen Verſehenen auf Koſten der Stadt Freibier und Gratis

irre Die ganze Feier iſt das beliebteſte Volksfeſt der
Koburger

Koburg 9 Juli Eine fürſtliche Belohnung erhielt
der Tienſtmann Kob hier für ſeine Ehrlichleit Er fand zwei
Tauſendmarfkſcheine die bereits in den Schmutz getreten waren
und begab ſich damit ſofort zur Bank Hier war inzwiſchen
auch die Verliererin bereits gewefen eine ältere hier wohn
hafte Privatiere Die Dame war natürlich nicht wenig erfreut
und überreichte dem Finder 20 Pf Belohnung Hoffentlich
klagt dieſer den ihm zuſtehenden Finderlohn ein

GEotha 9 Juli Von der thüringiſch anhaltiſchen
Stagatslotterie Der Direktor der Siaatslotterie drath Dr Fiſcher hier tritt am 1 Januar in den Ru eſtand
Zu gleicher Zeit wird die Lotterie mit der großherzoglich
heſſiſchen unter der Direktion des Dr Götz vereinigt

Jeng 9 Juli Zum Raubmord Behnert und Gold
ſchmidt haben wie jetzt bekannt wird bereits in Plauen i V
einen Raubmordanſchlag geplant der aber durch irgend einen
Umſtand nicht zur Ausſührung kam Der dritte Attentäter
Bahnarbeiter Fouſſe hat eingeſtanden Einbrüche und Ein
bruchsverſuche in der Nacht vor der Mordthat verübt zu haben
er hatte ſich vor Ausübung ſeiner Spitzbübereien an Ort und
Stelle eingehend informirt Der Plan zu der Blutthat in der
Wagnergaſſe in Jena iſt dann am Morgen gemeinſchaftlich be
Wer worden wobei Behnert der Anſtifter geweſen zu ſein

eint

Kamburg 9 Juli Unglücksfall Geſtern früh kamen
zwei Arbeitspferde die auf das Rittergut Tümpling gehören
führerlos die Straße zu Leislau entlang geraſt Der Kutſcher
war vom Bocke geſchlendert worden Er hatte Verletzungen an
den Beinen erlitten und wurde in das lege Krankenhaus über
geführt Der 69jährige Straßenwärter Junold warf ſich den
Pferden entgegen aber er wurde überrannt und kam zu Fall
Beſinnungslos und mit Kopfwunden die von Suſſchlägen der
Pferde herrührten fand man ihn auf der Straße hob ihn auf
und brachte ihn in ſeine Wohnung Troz ſoforliger ärztlicher
Hilfe gab der wackere Mann bald darauf ſeinen Geiſt auf

Meininugen 9 Juli Der Landgerichtsrath Scha,ck
hier ein hervorragender Juriſt und Fachſchriftſteller iſt infolge
von Herzlähmung geſtorben

s Gera 9 Jnli Erweiterungs und Umbauten der
ſtädtiſchen Anlagen ſtehen in dieſem Jahre bevor Das
erſt vor etlichen Jahren errichtete Realgymnaſium iſt
bereits zu klein geworden und wird erweitert ferner ſoll die
Waſferleitun die ſchon längſt gewünſchte Erweiterung

reren Große Straßenumbauten ſind ebenfalls in Aus
ſicht genommen ſo daß während das private Baugewerbe arg
e lederllegt die Stadt für beträchtliche Arbeitsgelegenheit
orgt

Leipzig 9 Juli Auf dem Grabe ſeiner Braut er
ſchoſſen hat ſich mittels Revolver ein aus Ehrenberg bei
Altenburg gebürtiger 22 Jahre alter Arbeiter der in Neu
rn wohnhaft war Die Leiche wurde in die Auatomie
ebracht

Dresden 9 Juli Von der Städteausſtellung
Tödtlicher Sturz mit dem Fahrrade Gelegentlich
der Deutſchen Städteansſtellung ſoll auch hier eine Sonderaus
ſtellung für Gärtnerei uſw ſtattfinden Die hieſigen Gartenbau
geſellſchaften Flora und Feronia wollen dieſe Angelegenheit
in die Hand nehmen Zum erſten mal wird jedenfalls auch
die Preſſe als Ausſtellerin auf der Deutſchen Städteausſtellung
vertreten ſein Ein hieſiger Herr iſt geſtern mit ſeinem Fahr
rade ſo ſchwer geſtürzt daß am Abend der Tod eintrat

Auf ſchreckliche Weiſe wurde der Schulze Guhl in Wahrenberg
von einem Bullen zugerichtet Das Thier verlor auf dem Hofe
die durch den Naſenring gezogene Holzſtange und ſtieß von dem
Hinderniß befreit den alten Herrn nieder und bearbeitete ihn
mit den Hörnern und Füßen Als der Sohn des Bedauerns
werthen dazu gerufen wurde und ſeinem Vater ſofort zu Hilfe
kam beruhigte ſich das aufgeregte Thier ſchnell und ließ ſich
friedlich in den Stall führen

Nanumburg 9 Juli Tod eines Angeſchuldigten
egen Ermordung des penſionirten Gendarmen Vopel in

Querfurt befand ſich bekanntlich ſeit längerer Zeit ein Fleiſcher
Hoſchke in Unterſuchung und aus dieſem Grunde im hieſigen
Gefängniſſe hier iſt er nun an einem inneren Leiden geſtorben
Die Mitſchuldigen an dem Morde nach denen eifrig geforſcht
wurde ſind leider noch nicht ermittelt worden

VorNaumburg 9 Juli Merkwürdiger Zufall
einigen Tagen hatte der Ländwirth R Gutjahr in Pödeliſt das
Glück ſeine vor 15 Jahren verlorene Uhr beim Pflügen im
Felde wieder zu finden Die Uhr war unverſehrt ſie ging
nachdem ſie aufgezogen war richtig weiter

Erfurt 9 Juli Ein Zeichenkurſus für Fort
bildungsſchullehrer findet in der Zeit vom 7 Juli bis
16 Augnſt hier ſtatt

Rordhauſen 9 Juli Der Verkehr im Unterharz
iſt mit Eintritt der Sommerferien etwas lebhafter geworden
bleibt aber weit hinter dem früherer Jahre zurück Das gilt in
erſter Linie von dem Sonntagsverkehr Während die Sonntags
onderzüge in früheren Jahren Tauſende von Beſuchern brachten
ählen letztere jetzt höchſtens nach einigen Hunderten Aus fünf

agen beſtehende Magdeburger Sonderzüge nach Thale find
wohl früher nicht gefahren ſo lange dieſe Einrichtung beſteht
jetzt reichen ſolche zur Beförderung der Sonntagsausflügler
vollſtändig aus Die Klagen über den ſchlechten Geſchäftsgang
ſind bei allen die auf den Fremdenverkehr angewieſen ſind all
gemein

Ordensverleihung Dem Steuer Jnſpeltor Mederacke zu
dere im Kreiſe Schweinitz wurde der Rothe Kdler Orden vierter Klaſſe
verliehen

O Koburg 9 Juli Gregoriusfeſt Ein HiſtgriſchesFeſt wird Aer ſeit über 500 SThren jedesmal Anſgrs Juli be
gangen ein Feſt für die ſtädtiſchen Beamten und die Schul
kinder das dem Gedächtniß des Viſchoſs Gregor von Boberg
gilt und danach Gregoriusfeſt benannt iſt Auch bat
ein Herr v Katzenſtein vor langen Jahren für die Feier ein
Legat geſtiftet ſo daß auch ſeiner an dem Tage gedacht wird
denn die Parole lanlet Es lebe der Herr von Katzenſtein mit

IIandel Gewerbe und Verkehr
Die gestern in Gle iwitz abyehaltene Hauptversammlung der

Vereinigten oberschlesischen Walzwerke konstatirte bei
allen Vereinswerken eine gleichmässig vorliegende befriedigeude
Besehäftigung

Die Peniger Maschinenfabrik batie 19012 nach Abzug
von 183,769 M Abschreibungen i V 154,199 M Abschreibungen und
40,000 A Rückstellung auf Materialabschlüsse einen Verlost von
275,727 M 79,845 M zu verzeichnen Hiervon werden 183,993 M
durch den Reservefonds gedeckt und es verbleibt ein Verlustsaldo von
92,033 der vorgetragen wird

Preise von KTali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin und Eegen 9 Juli

Geld Brief Geld BrietBeienrode 3100 Hoehenfels 4675Bernharäshall 400 Hohenzollern 2850 2900Burbach 32251 Justus I 4000 075Carlsfund 5325 Kaiseroda 2859Friedrichshall 1029 Neustasefurt 17,950Glückauf Sondereh 9059 89150 Ronnenberxz Aktien 559 C00
Hedwigsburg 5775 85825 Salzdetfurth Kaliw A 1839
Hercynis 18,4001 Wilhelmshall 9159 9259

Kohlenkuxe sehwaseh niedriger Königin Elisabeſh und Goltessegen
Voo Kaliwerthen u a Burbgch Hobenfels und Lansa höher dagegen
Kailseroda schwächer

Hüälseufrüechtoe
Leipzig 8 Jali Mais per 1000 kg netlo amerik NBr 122 127 A bez u Br b v

Viehmkrkte
Bawberg 9 Julf Der Zutrieb überstieg die bisherige Eöehstziffer

bedeutend es standen 2255 Stück Grossvieh zum Verkanf nlolge
dieses gewaltigen Zutriebes war ein Rüeksechlag der Preise der in dieser
Woche auf den grösseren Centralviehöfen schon bestaud auch hier nieht
u vermeiden und wenn auch Primnqualitüten annähernd ihre früheren
Preise behaupteten so trat doch für Mittelwasre eine bedeutende Preis
minderung ein hanptsäehlich aber fur Fettvieh Das Geschäft ging
trotzdem bessar als man anfangs vermuthete da Händler und Guts
besitzer ans allen Gauen Deutschlands zugegen waren Der Export war
dementspreehend ein enormer

Gewerbliches Frweet Anuslandspatente Anfklärun
vom Patentanwalt Sack Leipzig Auslandspatente ſind be
ganten Erfindungen zwar werthvoll jedoch mit nicht unerheblichen
Geldkoſten verknüpſt Um nun unnüke Ausgaben zu ſparen
iſt es rathſam zunächſt den Entſcheid des deutſchen Patentamtes
bezgl der Patentfähigkeit und während dieferrüſezeit re über den Werth der Erſindung auzuſtellen

rweiſt ſich die Erfindung als Patentiawig w Fann die patent
ongate

ſeiner Frau hopp hopp hopp Vivat hoch Die Koſten werden d Veröffentlichung noch um einige zurückgehalten
und während dieſer Zeit die Auslaudspatente nachgeſucht werden
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Unthätiges Liegenlaſſen von Geldern zu 747 v derzeit verfehlt

Wieder kam Gelegenheit zur sofortigen

rösstervei begrenztem Riſiko Hochgeſtellter erſahrener Bankbeamte erbietet ſich

rlan gung
Gewinne

zur Ertheilung von Rath und Leitung
Nedaction Budaveſt

Für die Reiſezeit

d et Antritt einer
e Reiſe verſorge man

ſich mit guter Lite
ratur diemanjetztin
den ſo ſehr wohl
feilen Ausgaben der

HendelVibliothek

für ein Geringes
käuflich erwirbt

Aus dem nahe an
1600 Nummern
umfaſſenden Kata
log hier einige Bei
ſpiele zu welch
billigem Preiſe in
dieſer ſchönen Aus
gabe die berühm
teſten Werke zu
haben ſind

Abraham a Santa Clara Etwas
für Alle geh 50 Pf

Aldrich Marjorie Daw und andere
Erzählungen 50 Pf

Alexis Die Hoſen des Herrn von
Bredow 1 M Werwolf 1,25 M

Der Roland von Berlin 1,50 M
Falſche Woldemar 1,75 M

Augier Familie Founrchambanlt 25 Pf
Balzac Engenie Grandet 75 Pf
Bechſtein Das tolle Jahr von Erfurt

1,50 M
Bellamy J Jahre 2000 50 Pf

Maud Enhliott Ein Echo von An
tietam 25 Pf

Björnfon Kapitän Manſanag 25 Pf
Auf Gottes Wegen 1 M Ab

ſalons Haar 50 Pf
Borel Weisheit und Schönheit aus

China 1 M Junge Liebe 50 Pf

n

S Börne Aus meinem Tagebuche 25 Pf
Brand Londoner Streiſzüge 50 Pf
Bret Harte Argonanten Geſchichten

5 Nrnu te 25 Pf in einen Band
geb Lubd 1,50 M Der Pfleg
ling der goldenen Pforte 50 Pf

Budde Kleine Geſchichten flür große
Leute 50 Pf

BVuliwer Eugen Aram 1,50 M
Die letzten Tage von Pompefi 1 M

Nacht u Morgen 1 M Rienztder letzte der Tribunen 1,75 M
Buning Marinebilder I u II je 25 Pf
j Carlyle Ueber Helden und Helden

verehrung 1,25 M FranzöſiſcheRevolution M Sartor Reſar
tus 1,25 M

Cervantes Saavedra Don Quifote
von la Mancha 2,50 M

J Collins Detektiv Geſchichten 1,25 M
J Conſtant Adolphe 75 Pf

Dante Göttliche Komödte 1,75 M
Das Nene Leben 75 Pf

Daudet Fromont jun u Risler sen
75 Pf Briefe aus meiner Mühle
50 Pf Die Abenteuer des Herrn
Tartarin aus Tarascon 25 Pf
Tartarin in den Alpen 75 Pf
Numaga Rumeſtan 1 M

De Amieis Skizzen a d Soldaten
leben 50 Pf

Dickens Das Helmchen am Herde,
Der Weihnachtsabend Die

Sylveſterglocken je 25 Pf Oliver
Twiſt 1,25 M Davld Copperfteld
2,50 M Pickwickier 1,50 M
Klein Dorrit 2 M Nicholas

h 3 MDumas Die drei Musketiere 2 MJivanzin Jahre ſpäter 2,75 M

Graf von Monte Chriſto 4 M
Eeden Der kleine Johannes 50 Pf
Elſter Erzählungen 50 Pf
Emerſon Eſſaus Dret Teile in

einem Bande gebEötvös Der Ohrkhiogt 2 M

Erckmann Chatrian Freund Fritz
Geſchichte eines Rekruten von

anno 1813 Die Belagerung von
Pfalzburg Madanme Thereſe
fe 50 Pf Poluniſche Jude 25 Pf

Etlar Erzählungen aus fremden
Landen 1 M

Federn Dr Eſſaus zur amerikaniſchen
Literatur 75 Pf

Ferry Der Waldläufer 2,75 M
Fiſcher Sallſtein Rheinlands Ge

ſchichten 75 Pf
Flaubert Madame Bovary 1 M

vethe Alles auch in Einzelausgaben
Goldſhmuith Landprediger 50 Pf
Gotthelf Uli der Knecht Uli der

Pächter Geld und Geiſt oder die
Verſöhnung je 1,25 M

Greinz Der Gföllherr 50 Pf
Grigorowitſch Erzählungen 25 Pf
Hartuner Jm Schioß zu Heidelberg

1,25 M Ohne Gewifſen 1 M
Haziff Alles auch in Einzelansgaben
Hebbri Gedichte Die Nibelungen

je 75 Pf Maria Magdalena
Judith Gyges und ſein RingAgnes Bernauer je 25 Pf Er
zählungen 50 Pf Aus Hebbels
Tagebüchern 1,25 M

Hedenſtjerug Hilſspredigervon Quis
linge Fräulein Jennys Stellun
gen Frau Weſtbergs Penſtonäre

Hecrn Jönſſons Memotren fe

Für den Anzeigentheil verantworilich H Wechſung in Halle

Voſtgaſſe 10 Mezz 5

25 Pf Aus der Helmat Marie
aus dem Goldenen Roß Der
Majoratsherr von Halleborg je
75 Pf Kaleidoſkop 1 M

Heijermans jr Die Hoffunng aufSegen Op Hoop van Zegen 25 Pf
Heine Atta Troll Deutlſchland

Ein Wintermärchen Harzrelſe
Neue Gedichte Zeitgedichte

Letzie Gedichte je 25 Pf Buch
der Lleder Romancero Die
romantiſche Schule Zur Geſchichte
der Religion und Philoſophie in
2 Bde 1 M

Hoffmann Das Fräulein von Sendert
Der goldene Topf Das Majo

rat Meiſter Martin d Küfner u f
Geſ Bergwerke zu Falun je 25 Pf

Hugo Notre Dame von Paris 1,75 M
Jacobſen Marie Grübbe 1 M
Jökai Parrgn der Liebe 1 M
Kagrsberg Dän Dorfgeſchicht 50 Pf
Kennan Sibirien Lubd 2 M
Kingsley Huypattia 1,50 M
Kipling Schlichte Geſchichten aus

den indiſchen Bergen 1 M
Knigge Umgang mit Menſchen 1 M
Kowalewsky Kindheilserinnernngen

2 Theile in 1Bde 1,25 M Vera
Vorontzoff geh 25 Pf

Kügelgen Jugenderinnerungen eines
alten Mannes 1,50 M

Lemnagitre Novellen 25 Pf
Le Sage Der hinkende Teufel 75 Pf
Lindhé Durch die Brandung und

andere Erzählungen 50 Pf
Linke Neue mileſiſche Märchen 75 Pf
Loti Jslandfiſcher 50 Pf
Ludwig Werke Ausw in einem Bde

geb 2,25 Liebhaberb 3 M
Mengs Karen Eine Sylter Ge

ſchichte 50 Pf

Milton Verlorene Paradies 1 M
Mügge Afraja 1,50 M Der Vogt

von Sylt 75 Pf
Multatuli Max Havelaar oder die

Kaffee Verſtekgerungen der Niederl
Handelsgeſellſchaſt Abenteuer des
kleinen Walther Walther a der
Lehre je 1 M Fürſtenſchule
Die Braut je 25 Pf

Murray John Pym od Sechs Ge
ſchlichten aus den Papieren eines
Privat Detektivs 50 Pf

Nicholſon Thoth Toxar 1 M
Novelſenbuch Polniſches v A Weiß

III i 1 Bd 2 M IV Bd 75 Pf
Novellenbuch Ungariſches I III

je 25 Pf in 1 Bande geb 1 M
Ohnet Sergins Panin 1 M
Peterſen Die FJrrlichter Prinu

zeſſin Jlfe je 25 Pf
Poe Erzählungen 1 M
Nückert Werke Auswahl in einem

Bande geb 3 Halbfrzbd 4,50 M
Rydberg Der letzte Athener 1,50 M
Schiller Alles auch in Einzel Ausg

Schmidt Lothar Luigi Cafarelli,25 Pf
Maxim Schwanfjungfrau 50 Pf

Schönthan Humoresk u Skizz ,25 Pf
Scott Jvanhoe Kenllworth je

75 Pf Quentin Durward Guy
Mannering Talisman je 1 M

Waverley Das Kloſter je 1,25
Sealsfield Kajütenbuch 75 Pf
Siegfried Federzeichnungen aus Hol

ſtein 50 Pf
Sienkiewiez Quo vadis 1,75 M

Ohne Dogma 1,25 M
Smidt Devrient Novellen 1 M
Sterne Yoricks empfindſ Reiſe durch

Frankreich und Jtalten 50 Pf
Stilgebauer Neidhart von Reuen

thal 75 Pf

Oſt Romantiſche Erzählungen von
Marie Corelli u ,50 Pf

Thackeray Jahrmarkt des Lebens
Ein Roman ohne Helben 2,75 M

Thatſachen Scherze PracticalJokes
Humoriſtiſche Erzählungen aus dem
Engliſchen 50 Pf

Thoreſen Norweg Novellen 75 Pf
Tillier Mein Onkel Benjamin 50 Pf
Tolſtoi Macht der Finſternis 50 Pf

Der Herr und ſein Knecht 25 Pf
Auferſtehung 1,75 MTurgenjew Federzeichnungen eines

Jägers 1 M
Twaln Abenteuer Dom Sawyers

Abent Huckleberry Finns je 75 Pf
Wallace Ben Hur 1,75 M
Webers Demokritos in Einzel Anus

gaben je 25 u 50 Pf
ola Germlnal 1,75 MZſchokke Abenteuer einer Neujahrs

nacht Der tote Gaſt Das blaue
Wunder Weibliche Stufenfahre
Die gen Goldmacher
dorf je 25 Pf

Sämtliche Bäunde auch in
von Leinenband

vorräthig gebund Bände
um je 25 Pf höher der Vd
Zur Answablverlangeman
alio vom Verlage

p t ele l S

Warum sind die Zähne so theuer
Beſonders durch das Abzablungsunweſen Reiſende müſſen von

Haus zu Haus

Geiſtſtr 64

ehen und die Leute zur Beſtellung von Zähnen über
ür jeden Kunden erhält der Reiſende ca 1 k Proviſion Ferner bekommt der Kafſirer 10 pCt der einkaſſirten Gelder

Wer muß dieſes e bezablen doch nur der PatientFür weniger Zemittelte z errel h ihr
nnent ich Behandlung

92 chmerzloſes ab zieben 1 WieeparaturZähne V 1,50 Von en l k Umhrbeilen ſchlecht
ſige und Gebiſſe 3Mk an Jede Garantie

Fuhrmann Deinert
Sprechſt 12 u 7 Geiſtſtr 64

Bis 2000 Aezu

Gieschäfts Verlegung
ich mein Geſchäft vRathhansſtraße Nr 12 J nach Nr 15
gegenüber der Kleinen Steinrgüe vrrleat habe

Für das mir bisher in ſo reichem W
neuen Geſchäftslokale gütigſt bewahren zu wollen

Uhrmacher Ubren Handlung undHochachtungsvoll W Preusser Reparatürwerkſt Ratöhansſtr 15

aller
Meiner werthen Kundſchaft von Stadt und Land ſowie

einem hochgeehrten Eublikum die ergebene Mittheilung daß

Altar SFranz Reineeke Hannover
Alleinvertretung d Ver Schreibmaſchinen Geſ u b H zu

Vervielfältzaunss wert
Oyelostyle

Karl Pri ilſchom a e
Bernburgerſtr 28 der 7
Papiere u Erſatztheile f Schreibmaſch

Syſteme und Vervielfältigungs
Apparat Cycloſtyle ſtets vorräthig

Möbel für Contore
und Herrenzimmer

Muſſter im Gebrauch bei mir zur Anſicht
daße geſchenkte Ver

trauen beſtens dankend bitte ich mir daſſelbe auch in meinem Waſchgefäße
dauerh bill Zander Gr Klausſtr 18

Wiesbaden
Töchter Wensionat

Haushalt u Kochkunst Zuschneiden
und Kleidermachen Deutsch Fran
zösisch Englisch Italienisch mit den
einschlagenden Litteraturen Buchhal
tung und Correspondenz Wissensehaft
und Kunst Malen Musik Universelle
Ausbildung Jahrespension incl Unter
richt H 1200 Keine Nebenrechnung

Prospekt und Näheres Inst Vorst Harg Boettger

Villa Levann
Victoria Strasss 19

Deutſchl te 50 Pf Reifebilder
in größter Auswahl für
jeden Bruch paſſend auchBruchbhandagen es

40 W S
hne FederSr Steinſtraße 9

Eine noch in gutem Zuſtande befindl

Locomobilenebſt Dreſchapparat iſt billig zu ver
kaufen Offerten unter H P
Haaſenſtein K P
Schmeerſtraße 20

ogler Act Geſ

Ein reizender eben importirter
Blichory Atlantikwagen

noch nie gefahren bequem einzuſteigen
iſt Umſtände halber für 480 Mark zu
verkaufen Offerten Frhetgn unter
7039 P an die Exped d Ztg

da wo auf eine gute Tasso Kaffee Werth gelegt wird werden
unsere feinen Mischungen bevorzugt aus Gründen die aus s S

schlaggebend sind für dauernd zuverlässige Lieferung

Unsere
hochkeinen Kaſfeemischungen

sehr ergiebig esind täglich friäsch
und ausser ordentlich billig

Besonders empfehlen

Feine Berliner Mischung Pfd 1,00 MK
Hochfeine Hamburger Mischung P 120
Feinste Wiener Mischung J 60
Extrafeine Carlsbader bMlischung o ,80

Grosser Versand über ganz Deutsechland franko

Pottel Broskowski

Putze n t
J 2552 mee

m

ſeine en e e ehe

e
lizei S

ſochleuor ſegte Chamoſlegleine

bis Seegerkegel 35
kür Dampfkessel u Fener ungsanlagen Kalk u Strontinnit Oefen Zucker
Cement u Ciehorien Fabriken Cupoi u Wölhbsteine sowie Steine in jeder
gewünschten Form n Grösse Chamotte Mehl u fertigen Mörtel empfehlen
billigst in bester Onalität

Buckauer Porzellan Manufactur

Haufermehl
beste Kindernahrung

e rtlich warempfohlen
Zu haben bei

Carl Güstel
Steinstrasse

S Gr J l De W

h

Oantkaes
Waffeln Biscuits

deutſch und engliſch
A Krantz Nachflg

Stimmungsbilder aus Weſt und

Abth Chamottefabrik r

wie ſoſſorei puller 191 Pſg

Gr rigſtr

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Finmaoheznoxer

Rum Cognac,
Rhein Traubenessig

Frevburger Traubenessigbilligst bei

August Apelt rig
Gegen Magenleiden
ſeit Jahren als wirkſames Mittel
erprobt von vielen Aexzten mit
ununübertroffenem Erfolge beſonders
gegen Durchfallangewandt im Ge
ſchinack vorzüglich und deshalb auch

ein guter Ilangtrank
iſt Vollrath s Heidelbeerwein
Süß 1 herb 90 H die LiterFlaſche Echt zu haben in Halle

Gebhardt s Nachf Ranniſche S
Str Jul Herbſt Ranniſche Str
P Kegel Bernburger Straße
F Lankns WuchererſtraßeF Pietſch Merſeburger Straße

h

homaſinsſtr 40t F H Krause etSee er 10t t Burgſtraße 7Gr Steinſtr 39

MWasche wit
Lunhns

Mit 2 Beil lättern

7

e
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